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I. Vorwort des Vorstandes 

 

Das erste Halbjahr 2019 hat eine Reihe von schönen, wichtigen und hoffnungs-

vollen Entscheidungen und Erlebnissen gebracht. So hat der Verein bei den 

Leistungsvereinbarungen mit dem Landkreis gut abgeschnitten, wurde durch die 

Stadt Zwickau die Dachneudeckung für den Herbst beschlossen und fanden im 

Berichtszeitraum viele Veranstaltungen großen Zuspruch und Anerkennung. Die 

Kinder und Eltern fühlen sich bei uns angenommen und vertrauen auf unsere 

Kompetenz. Neue Angebotsinhalte wurden geplant und umgesetzt und die Ko-

operationen mit anderen Einrichtungen weiterentwickelt. Die Senioren fühlen 

sich im Haus sehr wohl bei Sport, anregenden Bildungsangeboten oder selbst-

ständig gestalteten Klöppelnachmittagen. Sie unterstützen uns nach wie vor 

gern bei der Ausgestaltung des Hauses, bei der Pflege der Außenanlagen, hal-

ten die Sportgeräte und Spielgeräte in Ordnung und fühlen sich dem Verein eng 

verbunden. Vielen Dank dafür.   

 

Mit herzlichen Grüßen 

H. Rosin 
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II. Rückblick – Höhepunkte 

Freizeitinsel 

Winterferien 

Die erste Ferienwoche stand ganz unter dem Motto: „Vor-

Fasching“. Begonnen haben wir mit der Herstellung der 

Faschingsmasken aus Gips, gefolgt vom Upcycling alter 

Kleidungsstücke als Faschingskostüm bis hin zur Vor-

Faschings-Fete. Außerdem setzten die Kinder den Peddig-

rohrworkshop der Herbstferien fort. 

Für Kurzweile sorgte ein Ausflug quer durch den Auerba-

cher Wald und über den Waldspielplatz in Schneppendorf, 

an welchem auch Eltern teilnahmen. Gemeinsam begaben 

wir uns auf Spurensuche und trafen dabei auf Reh-, Wild-

schwein- und Hasenspuren.  

In der zweiten Woche der Winterferien 

fand unser Projekt „Digitale Realität – 

Draw your Game“ in Kooperation mit dem 

Kinder- und Jugendcafé Atlantis statt. Im 

Rahmen des Projekts konnten die Kinder 

ein eigenes kleines Videospiel entwickeln. 

Zu diesem Zweck fanden sich die Teil-

nehmer in kleinen Gruppen zusammen 

und entwickelten je ein Level des Spiels. 

Zuletzt wurden die einzelnen Level zu-

sammengeführt. Die Teilnehmer konnten ihr Arbeitsergebnis selbst ausprobieren.  

Der zweite Höhepunkt der Woche war der Ausflug ins Mehrgenerationenhaus 

Wildenfels. Nach der Besichtigung einer Kirche konnten die Kinder selbst kleine 

Glöckchen töpfern.   

Osterferien 

Unsere Osterferien begannen mit einer sportlichen Ostereisuche, bei welcher die 

Kinder nach einiger körperlicher Anstrengung ihre Osternester finden konnten. Am 

Nachmittag besuchte uns Rene Dießner, um den Kindern grundlegende Fähigkeiten 

der Selbstverteidigung zu vermitteln.  



3 

 

Am Mittwoch nahmen die Kinder an der Spaßolympiade im Freizeitzentrum           

Marienthal teil. Hier gab es viele spannende und auch lustige Spiele, bei welchen 

sich die Kinder ausprobieren und Punkte sammeln konnten.  

Der letzte Programmpunkt der Osterferien war das Anlegen eines Kräuterbeets. Ne-

ben den Kindern beteiligten sich auch einige Eltern. Wir möchten uns an dieser Stelle 

noch einmal herzlich für die Unterstützung der Eltern 

bedanken! 

Erlebniswochenende 

Als Höhepunkt des Jahres und zum Ende eines ereignis-

reichen Schuljahres luden wir die Kinder und Jugendlichen 

unseres Hauses auf eine Reise nach Netzschkau ins Vogt-

land ein. 

Im Schullandheim angekommen, richteten sich die Kinder 

ihre Räume ein. Nach dem Abendbrot erkundeten wir ge-

meinsam den Spielplatz sowie den Sportraum mit Tisch-

tennisplatte, Billard, Darts und Fußballkicker.  

Bei strahlendem Sonnenschein machten wir am Samstag nach dem Frühstück eine 

Waldrallye und lernten so die nähere Umgebung kennen. Mittels vieler Stationen, 

Fragen und Aufgaben konnten die Kinder und Jugendlichen ihr Wissen über Natur, 

Wald und Tiere unter Beweis stellen.  

Nach dem Mittag gab es eine kleine Ruhephase. Die Kinder und Jugendlichen   

konnten den Nachmittag selbst gestalten. Es gab die Möglichkeit Fußball,           

Tischtennis oder Karten zu spielen oder 

sich auf dem Spielplatz auszutoben. Neben 

dem Spielen und Toben ergaben sich viele 

Gespräche und neue Freundschaften.  

Am Sonntagmorgen wurde fleißig aufge-

räumt und gepackt, um nach dem Früh-

stück noch Zeit zum Spielen zu haben. Ge-

gen 11 Uhr ging die Reise wieder zurück 

nach Zwickau. 

Für diesen gelungenen Ausflug möchten wir uns ganz herzlich bei der Sparkasse 

Zwickau, Eckersbach bedanken! Wie im vergangenen Jahr nutzten wir die Spende 

für dieses Wochenende! Danke! 
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Sommerferien 

Mini- Zwickau 

Wir waren auch in diesem Jahr wieder bei „Mini Zwickau“ in der Pestalozzi – Ober-

schule Zwickau dabei. Mit unserem Betrieb „Leder- und Stoffmanufaktur“ konnten wir 

ein breites Angebot an Zwickerbörsen, Taschen und Beutel sowie Armbänder her-

stellen und verkaufen. In dieser Manufaktur lehrten wir den Umgang mit Nadel und 

Faden sowie das Nähen mit der Maschine, wodurch es gelang, zwei Kinder zum 

Meister auszubilden. 

Die Zeit der Wikinger 

Die dritte Ferienwoche stand ganz unter diesem Motto. Begonnen wurde damit, dass 

die Kinder sich erst einmal mit der Zeit und dem Leben der Wikinger anhand von Bü-

chern und Zeitschriften beschäftigten.  

Um sich besser in die Rolle eines Wikingers 

versetzen zu können, wählte jeder einen Na-

men aus dieser Zeit für sich und lernte diesen 

in Runen zu schreiben. Weiterhin stellten wir 

gemeinsam Kleidung und Schmuck her, er-

richteten Zelte um das Lagerleben nachzu-

empfinden und bereiteten typische Lebensmit-

tel aus jener Zeit zu. Der Höhepunkt war ein 

gemeinsames „Lagern“ mit Familienangehöri-

gen der Kinder und Jugendlichen, welche 

überaus zahlreich erschienen. Die Teilnehmer der „Wiki-Woche“ zeigten und erklär-

ten alles, was über den Zeitraum entstand und holten damit ihre Familien in die „Wiki-

Welt“, in welche sie über die Woche hineingewachsen waren. 
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Medienprojekt im SAEK Zwickau 

In der vierten Ferienwoche führten wir mit dem SAEK Zwickau ein Medienprojekt 

durch, bei welchem die teilnehmenden Kinder und 

Jugendliche zwei Kurzfilme selbst planten, auf-

nahmen und schnitten. Hierbei lernten sie viel 

über die Nutzung von Kameras, das Aufnehmen 

und Schneiden von Tonspuren und das Erzählen 

einer zusammenhängenden Geschichte.  Wir hof-

fen, dass wir diese Arbeitsergebnisse demnächst 

öffentlich präsentieren dürfen.  

Sport aktiv 

Die vorletzte Ferienwoche stand unter dem Zeichen des Sports. Neben der Radtour 

entlang der Mulde, bereitete den Kindern und Jugendlichen vor allem das Bouldern 

in der Boulderlounge Chemnitz besonders 

viel Freude.  

Beim Bouldern kommt es darauf an, eine 

vorgegebene Kletterstrecke, in niedriger Hö-

he und ohne Sicherung erfolgreich zu be-

wältigen. Auf Wunsch der Kinder und Ju-

gendlichen wird es dieses Angebot in den 

Herbstferien erneut geben. 

Den Abschluss unserer Sportwoche bildete ein Fußballtag, bei welchem die Kinder 

und Jugendlichen ihr Geschick mit dem Ball unter Beweis stellen konnten. Am 

Nachmittag besuchte uns erneut Rene Dießner und trainierte die Kinder in der Kunst 

der Selbstverteidigung.  

Buntes Treiben in der LWZ 

Die sechste Ferienwoche startete mit einem Besuch des Wasserturms in           

Oberplanitz. Die Kinder und Jugendlichen erfuhren viel über die Wassergewinnung 

und -aufbereitung von Zwickau. Hierbei begleiteten uns auch die Besucher des 

Mehrgenerationenhauses Wildenfels.  

Neben Pfeil und Bogen schießen, einer Wanderung entlang der Mulde und einem 

Spieletag war das Highlight der letzten Ferienwoche der Ausflug in den Waldzoo von 

Gera.  
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Interkulturelle Wochen 

Dieses Jahr nahmen wir am 25. September mit einem kulinarischen Aktionstag an 

den Interkulturellen Wochen teil. Dabei erhielten wir Unterstützung durch eine, im 

Haus angebundene Familie und konnten so echt kroatisch kochen und genießen. 

Dafür waren alle Kinder, Jugendliche und Angehörige angehalten, aktiv am Kochen 

teilzunehmen und anschließend in gemütlicher Runde zu speisen. 

 

Elternprojekt 

Elterncafé 

Die Treffen im Elterncafé wurden im ersten Halbjahr alle zwei Monate durchgeführt. 

Dabei konnten Eltern untereinander ins Gespräch kommen und aktuelle Themen 

aufgegriffen werden. Es hat sich ein fester Stamm unter den Teilnehmern 

entwickelt, was dazu führte, dass für das zweite Halb-

jahr die Termine auf monatliche Treffen erweitert 

wurden.  

Eltern-Kind-Nachmittage 

Im ersten Halbjahr fanden sieben unterschiedliche Veranstaltungen im Rahmen der 

Eltern-Kind-Nachmittage statt. Darunter gab es kreative Aktivitäten wie Traumfänger, 

Blütenzauberbäumchen oder Faschingsmasken herstellen und gesellschaftliche Ver-

anstaltungen, z. B. das Airhockey-Turnier. Abschluss und zugleich Höhepunkt war 

das „School’s out for summer“- Grillfest zum Schuljahresende im Juli. Die Eltern nutz-

ten die Zeit, um mit ihren Kindern einen gemeinsamen Nachmittag zu verbringen und 

sich gemeinsame Stunden zu schaffen, fern von Schule und Arbeitsleben. 

Für das zweite Halbjahr planen wir wieder monatliche Treffen, zu denen wir Edel-

steinbäumchen herstellen, Postkarten künstlerisch in Szene setzen, Schnitzereien zu 

Halloween anfertigen, ein Minitheater für unsere Weihnachtsfeier und passende Bas-

teleien durchführen werden. 

 

Externe Veranstaltungen 

Öffentlichkeitsarbeit  

Im März präsentierten wir das Elternprojekt in einigen Facharbeitsgruppen der 

Schulsozialarbeit, um unsere Netzwerkarbeit zu erweitern.  
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Auch in diesem Jahr nahmen wir im Juni am Familien- und Gesundheitstag des Job-

centers teil und stellten unsere familienunterstützenden Angebote vor. 

Beim Netzwerktreffen „Grundbildung“ im Juli wurde wieder Aktuelles und Verände-

rungen der teilnehmenden Einrichtungen ausgetauscht.  

Thematische Elternabende und Eltern-Kind-Nachmittage in der Adam-Ries-

Grundschule rundeten die Öffentlichkeitsarbeit ab. Aus diesen Veranstaltungen 

ergaben sich oft Möglichkeiten einer individuellen Beratung. Für das kommende 

Schuljahr sind bereits die nächsten Veranstaltungen geplant. Diese können dann 

unserer Website entnommen werden.   

 

ZwikkiFaxx 

Am 07.09.2019 nahmen wir am 10. Zwikkifaxx 

teil, welches wie gewohnt am Schwanenteich 

stattfand. In diesem Jahr erhielten wir Unter-

stützung von Herrn Wappler, welcher einen 

Parcours für Rennautos bereitstellte. An die-

sem konnten sich die Kinder mit Fernsteue-

rung als Rennfahrer ausprobieren.  

 

III. Ausblick 

Highlights aus dem Freizeitbereich 

Auf die Herbstferien freuen wir uns besonders. Neben vielfältigen Workshops rund 

um das Thema Herbst sind auch wieder Ausflüge geplant. Unter Anderem können 

sich die Kinder und Jugendlichen auf kreative und naturorientierte Aktionen mit Holz, 

Stoff und bunten Farben freuen. In Rückblick auf die Sommerferien greifen wir das 

Wikinger-Thema erneut auf und tauchen weiter in diese Jahrhunderte ein. So planen 

wir gemeinsam mit den Kindern und Eltern (speziell den Vätern) die Herstellung von 

Scherenstühlen, um somit unsere Lagerausrüstung zu ergänzen. Als Abschluss der 

Wikinger-Woche wird erneut ein Familiennachmittag veranstaltet. 

Am 18. Dezember findet unsere diesjährige Familienweihnachtsfeier statt. Die 

Gäste können sich über ein kleines Theaterstück freuen und den Weihnachtsbasar 

bestaunen. Die Kinder, Jugendlichen und deren Eltern stehen bereits mit den Mitar-

beitern in den Vorbereitungen und freuen sich auf interessierte Besucher. 
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Familienergänzende Schulvorbereitung 

Die fünf Vorschüler des Schuljahrs 2018/2019 feierten Anfang Juli ihren wohlverdien-

ten Abschluss. Das letzte Treffen begann mit einem gemeinsamen Mittagessen, da-

rauf folgte die Schatzsuche nach den Zuckertüten. Anschließend ging es in die 

Knopffabrik Zwickau zum Klettern. Zwischen den Kletterphasen wurde ausgiebig der 

Boulderbereich genutzt. Wir wünschen den ehemaligen Vorschülern einen guten 

Start in ihr erstes Schuljahr! 

Für das neue Vorschuljahr 2019/2020 wurden viele Beratungen mit interessierten 

Eltern und deren Kindern durchgeführt. So startete die Schulvorbereitung Anfang 

September mit fünf Vorschülern. Eventuelle Neuankömmlinge sind herzlich will-

kommen! 

 


